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Das 20. Symposium der Deutsch-
schweizer Sektion der Schweizeri-
schen Gesellschaft für Wundbehand-
lung (SAfW) stand unter dem Thema 
„VOM GESTERN ZUM MORGEN". Die 
222 Teilnehmenden zogen trotz 
veränderter Rahmenbedingungen 
eine positive Bilanz.

Vormittagsprogramm
Das Symposium begann mit der Begrü­
ßung durch die Präsidentin der SAfW, 
Doris von Siebenthal, und dem Kon­
gresspräsidenten, Prof. Dr. Sebastian 
Probst. Danach folgte eine spannende 
Podiumsdiskussion zum Thema „Ein 
Blick zurück – was war die Motivation“. 
Die inspirierende sowie unterhaltsame 
Diskussion mit Prof. Dr. med. Jürg Haf-
ner, Gerhard Kammerlander, PD Dr. 
med. Severin Läuchli, Prof. Dr. med. 
Renato G. Panizzon und Doris von Sie-
benthal wurde durch Dr. med. Thomas 
Zehnder moderiert. 

Anschließend an die Diskussion mit 
reger Beteiligung des Publikums vertief­
ten Referenten aus unterschiedlichen Be­
reichen das Thema der modernen Wund­
behandlung.

Danach genossen die Teilnehmenden 
die Mittagspause bei einem feinen Mit­
tagessen und dem Besuch der Industrie­
ausstellung mit knapp 30 Ausstellenden.

Nachmittagsprogramm
Am Nachmittag standen den Teilneh­
menden alle Türen für ein individuell 
zusammengestelltes Programm offen. Je 
nach Interesse konnten Workshops zu 
den untenstehenden Themen besucht 
werden: 
• �Das 1 3 1 der Wundauflagen mit Pa-

trick Bindschedler
• �Vaskuläre Diagnostik – was machen 

wir im Praxisalltag, mit Dr. med. Ulf 
Benecke

• �Patientenlagerung – Tipps und Erfah­
rungsaustausch mit Uwe Schonhardt 
und Dr. med. Xavier Jordan

• �Ein Pflaster redet mit – der intelligen­
te Verband, mit Prof. Dr. Alex Dom-
mann

Parallel wurden Neuheiten der Indus­
triepartner im Rahmen von fünf Firmen­
workshops und -symposien vorgestellt 
und PD Dr. med. Dieter Mayer stellte 
im Rahmen der freien Vorträge sein Ab­
stract mit dem Titel „Erfolgreiche Be­
handlung therapieresistenter venöser 
Ulzera mit einer kompletten Plazenta­
membrane: eine Fallserie“ vor. 

Nur ein Poster wurde ausgestellt. Da­
für war dieses umso eindrucksvoller:  
Dr. med. Martin Reber präsentierte die 
„Physiologie der Wundheilung" als über­
sichtliche Lehrtafel.

Vom Gestern zum Morgen
Insgesamt gab es viel Zustimmung un­
ter den Besucherinnen und Besuchern 
zum Entscheid für eine Präsenzveran­
staltung und zum Hygiene-Konzept. Sei­
tens der Referenten fiel besonders auf, 
mit welcher Fachkompetenz und wel­
chem hohen Wissen viele der Teilneh­
menden aufwarteten und wie intensiv 
sich die fachliche Diskussion gestaltete. 

Der fachliche Austausch und der Wis­
senstransfer konnten deutlich von die­
sem integrativen Konzept profitieren.

Das Kongresskomitee freute sich, 
dass die Vorteile der physischen Vernet­
zung optimal genutzt wurden und da­
durch ein lehrreiches und inspirieren­
des Symposium entstanden ist.

Save the date
Reservieren Sie sich schon heute das Da­
tum für das 21. Symposium über moder­
ne Wundbehandlung unter dem Motto 
ZUSAMMEN NOCH STÄRKER!

Es findet als dritter gemeinsamer Kon­
gress der Deutschschweizer und West­
schweizer Sektion der Schweizerischen 
Gesellschaft für Wundbehandlung am 
21. und 22. September 2022 im Kon­
gresshaus Biel statt.

Doris von Siebenthal und  
Patrick Bindschedler für die SAfW

20. Symposium der SAfW D-CH über moderne  
Wundbehandlung in Zürich

Impressionen vom 20. Symposium der SAfW in Zürich. Links: Podiumsdiskussion zu Beginn des Symposiums. Mitte: Spannende Referate  
im Plenum. Rechts: Wettbewerb mit attraktiven Preisen am Ausstellungsstand der SAfW.
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Neues vom 
Vorstand SAfW
SAfW-Vorstandsmitglied ist  
neues Mitglied in Eidgenössischer 
Kommission 
Infolge einer Revision des Krankenver­
sicherungsgesetzes (KVG) ist die Eidge­
nössische Kommission für Analysen, 
Mittel und Gegenstände (EAMGK) um 
eine Vertretung der Pflegefachpersonen 
erweitert worden. Die SAfW und der 
schweizerische Berufsverband der Pfle­
ge SBK/ASI freuen sich, dass der Bun­
desrat die gemeinsame Kandidatin, Eli-
sabeth Kohler, gewählt hat. 

Elisabeth Kohler ist SAfW-Vorstands­
mitglied und seit dem 11.11. 2021 auch 
Vizepräsidentin Pf lege der Sektion 
Deutschschweiz. Als diplomierte Wund­
expertin SAfW/H+ arbeitet sie bei der 
Spitex sowie in Pflegeheimen der Regi­
on Interlaken. 

Zudem verfügt Elisabeth Kohler über 
einen MAS in Wound Care und ist an 
mehreren Bildungsinstitutionen als Do­
zentin tätig. 

In der Arbeitsgruppe des Bundesam­
tes für Gesundheit (BAG) hat die gelern­
te Pflegefachfrau AKP zur inhaltlichen 
Revision der Mittel und Gegenständelis­
te (MiGeL) mitgewirkt und ist somit mit 
dem Thema der EAMGK bestens ver­
traut. Auf Antrag beurteilt die EAMGK 
neue oder bestehende Positionen für die 
MiGeL und leitet ihre Empfehlung dem 
Eidgenössischen Departement für inne­
re Angelegenheiten (EDI) für den defi­
nitiven Entscheid weiter. 

Gratulation zum ausgezeichneten 
MAS-Abschluss
Maria Häni-Di Mauro wurde am Kalai­
dos Hochschultag für ihre MAS-Arbeit 
„Pflege von Patientinnen und Patienten 
mit dermatologischen Veränderungen 
unter medikamentöser Tumortherapie" 
als eine von zwei der besten Arbeiten 
(Note A) der Careum Hochschule Ge­
sundheit geehrt.

Der Vorstand der SAfW D-CH gratu­
liert Frau Maria Häni-Di Mauro sehr 
herzlich zum exzellenten Abschluss FH 
MAS Wound Care.

Herzlich Willkommen  
im Vorstand SAfW-D-CH
In der Mitgliederversammlung der 
SAfW-D-CH wurde am 11. November 

2021 Frau Dr. Eva-Maria Panfil ein­
stimmig in den Vorstand gewählt. 

Frau Dr. Panfil arbeitet als Leiterin 
Programm Dekubitus/Wunde in der Ab­
teilung für Praxisentwicklung und For­
schung Pflege am Universitätsspital Basel.

Der Vorstand der SAfW freut sich 
sehr über die Wahl! Wir heißen Eva-Ma­
ria Panfil herzlich willkommen. 

Bildungsnachweis  
e-log-Zertifikat 2021
Vergessen Sie nicht, Ihre Weiterbildun­
gen für 2021 in Ihrem persönlichen log-

Buch zu erfassen. Aufführen können Sie 
sowohl Bildungsangebote aus der e-log-
Agenda (mit Label) als auch Bildungs­
angebote, die nicht über die e-log-Agen­
da angeboten werden (ohne Label). Die 
detaillierte Bedienungsanleitung finden 
Sie auf e-log.ch unter Downloads.
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Linkes Bild: Neu vertritt Elisabeth Kohler die Interessen der Pflegefachpersonen in der 
EAMGK. Mittleres Bild: M. Häni-Di Mauro. Rechtes Bild: EM Panfil.


